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Im März 2018 haben sich der
Kirchhamer Matthias Jung-
wirth  (28) und seine Freun-
din Doris Wimmer (29) aus
Steyr, die beide als Grafikde-
signer in Wien arbeiten, eine
Auszeit genommen und sind
zu einer einjährigen Weltreise
aufgebrochen. Der extra-
blick hat sie kurz nach Silves -
ter in Mexiko erreicht.

Dort genießen die Weltenbumm-
ler gerade die schönen Strände.
„Zu Weihnachten haben wir uns
einen Schnorchelausflug zu einer
Seelöwenkolonie im mexikani-
schen Baja California geschenkt.
Die jungen Seelöwen sind etwa
ein halbes Jahr alt und mindestens
so verspielt wie kleine Hundewel-
pen. Sie haben unsere Flossen an-
geknabbert und probiert, unsere
Schnorchel zu stehlen”, berichtet
Matthias Jungwirth.

Silvester mit Schildkröten
am Strand in Mexiko

Den Jahreswechsel verbrachten
die Abenteurer am Strand von
Mazunte. „Dort konnten wir
Schildkröten beobachten, die
zum Sonnenuntergang zum Nis -
ten an Land kamen, ein unglaub-
liches Naturschauspiel!”

Zehn Monate sind die beiden
Oberösterreicher nun schon un-
terwegs. Ihre „wilde” Weltreise

hat sie durch drei Kontinente, in
den Dschungel, auf Vulkane und
in die Tiefen des Ozeans geführt.

Wir Menschen sind
eine größere Gefahr

für die Wildtiere, 
als sie für uns

Höhepunkte waren die Begeg-
nung mit einer großen Herde wil-
der Bisons in Kanada, der Be-
such eines qualmenden  Vulkan -
kraters in Indonesien, ein Tauch-
gang mit Buckelwalen im afrika-
nischen Tonga, beeindruckende
Gletscher in der Arktis, Über-
nachtungen unter freiem Himmel
im Regenwald und die Begeg-
nung mit Bullenhaien – ganz
ohne Käfig – im Pazifik. 

„Egal auf welchem Erdteil, wir
haben gelernt, dass wir Men-
schen eine größere Gefahr für
Wildtiere darstellen, als sie für
uns”, sind die Abenteurer felsen-
fest überzeugt.

Trotzdem waren die Wanderun-
gen in Alaska mitten durch die
Reviere der Grizzlybären ein
ganz schöner Nervenkitzel. „Für
einen eventuellen Angriff hatten
wir einen Notfall-Bärenspray da-
bei, aber sie haben uns nicht als
Beute gesehen.”

““

Nervenkitzel pur: Matthias beim Tauchen mit Bullenhaien
in Cabo Puomo in Mexiko.

Ein ganz beosnderes Erlebnis war dieser Tauchgang mit
Buckelwalen samt Nachwuchs in Tonga.

Ein beeindruckender Ausblick: Matthias und Doris am
„Horse shoe Bend” in Arizona. 
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und Grizzlybären beobachten
Als Gepäck haben Matthias und

Doris nur zwei Rucksäcke dabei.
„Man kann sich nicht vorstellen,
wie wenig man für ein ganzes
Jahr benötigt”, lacht Matthias
Jungwirth. 

Gemeinsam mit seiner Freun-
din Doris Wimmer aus Steyr reist
der Kirchhamer schon seit etwa
zehn Jahren regelmäßig ans an-
dere Ende der Welt. Dabei sind
die beiden Abenteurer zu leiden-
schaftlichen Filmemachern ge-
worden. Die Kurzfilme, die das
Paar wöchentlich veröffentlicht,
berichten aber auch von Plas -
tikverschmutzung, Regenwald-
rodung und bedrohten Tierarten. 

So begeistert die beiden von der
Schönheit der Natur sind, so
schockiert sind sie, wenn ihnen
Kilometer vom nächsten Strand
entfernt Plastiksackerl entgegen-
schwimmen. „Deshalb stellen
wir in den Filmen auch Men-
schen vor, die sich vor Ort für
Tiere und die Natur einsetzen.”

Filmisch festgehalten haben
Matthias und Doris auch eine
ganz neu erlernte Erfahrung –
das Apnoe-Tauchen. „Mit nur ei-
nem einzigen Atemzug, ganz
ohne Tauchausrüstung, mehr als
zwanzig Meter tief in den Ozean
abzutauchen und Meeresbewoh-
ner zu beobachten, ist ein sehr
befreiendes Erlebnis.”

Die Abenteurer auf
Youtube begleiten

Die verbleibenden zwei Monate
ihrer Weltreise werden die bei-
den durch Mexiko und Costa
Rica führen. „Danach freuen wir
uns schon sehr darauf, Familie
und Freunde wieder in die Arme
schließen zu können und unser
nächstes Abenteuer zu planen.”

Die neuesten Reisefilme von
Doris und Matthias kann man
jede Woche sehen auf:
youtube.com/BugsAndBears

Thomas Sternecker

und Grizzlybären beobachten

In Alaska konnten die Weltenbummler Grizzlybären
beim Lachsfischen beobachten.

Matthias Jungwirth und Doris Wimmer – hier beim Wan-
dern im Dschungel auf den Philippinen – reisen seit zehn
Monaten um die Welt und beobachten Wildtiere. 

HABEN SIE schon einmal daran gedacht,

PROSPEKTE mit dem extra-blick

ZU VERSENDEN?

Suchen Sie sich die gewünschten Orte aus – wir versenden
Ihre Prospekte bereits ab einer Menge von 5.000 Stück –
punktgenau in das von Ihnen gewünschte Gebiet.

Mit dem extra-blick kommt Ihre Prospektbeilage garan-
tiert in ALLE HAUSHALTE. Auch in jene, die Massen-
sendungen abbestellt haben.

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne!
Tel.: 07582 61366-0 oder 0664 18 40 757
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